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für den Einsatz um die U-23 EM Organisation
in Wals-Siezenheim!

Das Team der U-23 EM - ÖRSV Vize-Präsident Josef Schnöll, 
Bürgermeister Joachim Maislinger, Laschenskyhof-Chefin 
Lydia Hauthaler, ÖRSV Präsident Mag. Thomas Reichenauer 
und OK-Chef Toni Marchl.

DANKE an alle Helfer & Sponsoren

Trainingslehrgang in Steinbrunn – 19. August 2020
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Mag. Thomas Reichenauer
ÖRSV Präsident 
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Sehr geehrte Ringsportfreunde!

2020 stellte die COVID-19 Pandemie den Österr. Ringsportverband 
sowie jeden von uns persönlich vor in unserer Generation noch 
nie dagewesene Herausforderungen und Aufgaben. Ich danke 
allen Ringsportfreunden für die persönliche Unterstützung, den 
Einsatz und ihre Aufopferung für unseren Sport in diesen Zeiten. 

Unsere Gesellschaft, der Sport im Allgemeinen und unser Ring-
sport ist - seit Ende Februar 2020 erste Fälle von COVID-19 in 
Österreich diagnostiziert wurden - eine andere. Der folgende 
Lockdown ab 13. März, die massiven Maßnahmen, die klarerwei-
se auch unseren Sport komplett lahmlegten und die langsame 
Öffnung des Landes ab Ostern hatten leider für den Sport keine 
positiven Auswirkungen. Im Sport waren zu diesem Zeitpunkt 
bereits weltweit zahlreiche Veranstaltungen abgesagt worden. Es 
folgten massive Maßnahmen wie die Verschiebungen von Olym-
pia in Tokio und der Fußball-EM um je ein Jahr. Hier wurden die 
Beschränkungen erst sehr langsam gelockert und speziell in den 
Kampfsportarten sind wir hier erst nach massiven Interventio-
nen, politischen & medialen Forderungen zu einem „annähern“ 
des normalen Trainingsbetriebes gekommen.

Die 2020 geplanten Großereignisse Olympische Spiele Tokyo und 
die erste U-23 Europameisterschaft in Österreich fielen der Pande-
mie zum Opfer. Die Österreichische Ringer-Bundesliga, wie sie seit 
1952 durchgeführt wurde, wird im Sportjahr 2020 erstmals nicht 
stattfinden können. Alternativ haben wir Mannschaftswettkämpfe 
im Rahmen von Cupbewerben geplant die nun fixiert wurden:

Team Sport-Schüler/Jugend-Cup
6. – 7. November 2020 in Bad Vigaun

BLAGUSS Gold-Cup
4. – 5. Dezember 2020 in Wals-Siezenheim
Seit der BLO Konferenz am 20. Juni 2020 wurde die Doppelspitze 
basierend auf einer engen Kooperation zwischen Jörg Helmdach 
und Benedikt Ernst implementiert. Ziel ist die Verbesserung 
der internen Abläufe, systematische Betreuung am Stützpunkt 
Wals, Entwicklung der Stilarten griechisch-römisch und Freistil 
(Altersklassen übergreifend). Die Sportdirektoren sind in einer 
Doppelfunktion, beide sind für jeweils eine Stilart bei den Män-
nern als Bundestrainer hauptverantwortlich. Zahlreiche Gesprä-
che mit dem bestehenden Trainerteam wurden geführt. Den Weg 
für 2024 bereits im Blick! Hier können sich die Stärken von Jörg 
Helmdach seit 2016 in dieser Funktion und Benedikt Ernst - Nähe 
zu den Stützpunkten, vertraut mit den österr. Strukturen, Erfah-
rung auf internationaler Ebene, perfekt ergänzen.

Durch die bekannten Beschränkungen und Auflagen während 
der COVID-19 Krise waren wir gezwungen die Trainingsarbeit 
komplett neu zu strukturieren. Hier gilt mein Dank allen Trainern 
& Verantwortlichen, dass dies so großartig gelungen ist und 
wir bisher von Erkrankungen durch die strikte Einhaltung der 
Maßnahmen verschont geblieben sind. Kurz als Erinnerung die 
Stufen die hier durchlaufen werden mussten. März – Mitte Juni: 
Training im Heimbereich unter Fernsteuerung durch die Sport-
direktoren bzw. Olympiazentren (individuelle Trainingspläne, Vi-
deomeetings etc). Mitte Juni: 1. Offizieller ÖRSV Lehrgang ohne 
Körperkontakt im Sporthotel Wagrain. Seit 3. Juli: Training mit 
Körperkontakt. Juli bis dato: sieben Lehrgangsmaßnahmen (je 
4 – 6 Tage) des ÖRSV für die KaderathletenInnen (u.a. ein inter-
ner Lehrgang in Samorin/SVK X-Bionic Center). Seit Anfang Sept.: 
Kooperationslehrgänge mit GER in allen Stilarten.

Ein geplanter Höhepunkt unserer Arbeit sollte die vom 13. – 19. 
Juli 2020 erstmalig in Österreich stattfindenden U-23 Ringer Eu-
ropameisterschaften werden, die aber leider auf Grund der Um-
stände vom Ringer-Weltverband UWW abgesagt wurde.

Das Organisationskomitee-Team hat ein sensationelles Budget 
von ca. 1,5 Mio. Euro auf die Beine gestellt. Der Finanzplan war 
eine Woche vor Ausbruch der COVID-19 Krise und den von der 
Regierung getroffenen Maßnahmen gesichert. Durch die Absage 
des Ringer-Weltverbandes, basierend auf den Maßnahmen der 
Bundesregierung ist das Organisationskomitee-Team mit bereits 
im Vorfeld getätigten Kosten konfrontiert, die nicht mehr durch 
Einnahmen der Veranstaltung abgedeckt werden können. Nach 
3 Jahren Einsatz, Willensbereitschaft, unzähligen freiwilligen 
Stunden, muss das OK-Team nun versuchen, den  Verlust zu mi-
nimieren und ist hier bereits an die diversen Ministerien, Sport-
förderfonds, Härtefonds oder anderen der Bundesregierung für 
COVID-19 Opfern eingerichteten Stellen & Sponsoren herangetre-
ten. Nach langwierigen und schwierigen Verhandlungen sind die 
Geschäftsführer der U23 EM GmbH zuversichtlich ohne Verlust 
die Absage abwickeln zu können.

Das aktuelle Präsidium des Österr. Ringsportverbandes wird 
sich auch für die nächste Periode von 2020-2022 wieder zu 
Verfügung stellen. Hier gilt ein herzliches Dankeschön für ihren 
Einsatz meinen Präsidiumskollegen Toni Marchl, Josef Schnöll, 
Martin Klien und Franz Marx für ihre Zeit und Energie die sie für 
den Österr. Ringsportverband einsetzten. Auch ich werde mich 
wieder für eine weitere Periode zur Wahl am 17. Oktober 2020 im 
Hotel Königgut stellen. 

Danke an alle Landesverbände, Vereine und Familien die unsere 
Sportler in allen Bereichen in diesen schwierigen Zeiten unter-
stützen. Nur gemeinsam können wir diese Herausforderungen 
und Krisen bewältigen. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Ringersportfreunden, 
Gönnern und Sponsoren recht herzlich bedanken, die uns auch 
in diesen Zeiten die Treue halten. Ich bitte Euch, unterstützt un-
seren Weg weiter, dann ist die Zukunft des Österr. Ringsportver-
bandes gesichert.

Euer Präsident
Mag. Thomas Reichenauer

Aktuell: Kontaktsport-Verbot in Vo-
rarlberg, in allen anderen Bundes-
ländern max. 10 Athletinnen/Athle-
ten pro Training möglich. Vorarlberg, 
Tirol und Wien sind Risikogebiete 
für Deutschland deshalb Probleme 
mit Lehrgängen im Ausland, etc. Der 
ÖRSV wird deshalb im Jahr 2020 
nicht an einer geplanten WM-Junio-
ren und Allg. Klasse in Serbien Mitte 
Dezember teilnehmen. Das gesund-
heitliche Risiko (Covid) ist dort zu 
groß und auch die Zeit zu den Qua-
lifikationsturnieren im März 2021 
wird zu knapp.
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Unsere Premiumsponsoren

www.blaguss.com

Der Österreichische Ringsportverband bedankt sich bei
seinen Partnern und Sponsoren



ÖSTERREICHISCHER RINGSPORTVERBAND
PRÄSIDIUM UND GENERALSEKRETARIAT



05

ÖSTERREICHISCHER RINGSPORTVERBAND
PRÄSIDIUM UND GENERALSEKRETARIAT

Anton Marchl

Vize-Präsident
Leistungssport
Marketing &
Öffentlichkeitsarbeit

Anton Marchl

Vize-Präsident
Leistungssport
Marketing &
Öffentlichkeitsarbeit

Franz Marx

Vize-Präsident
Breitensport

Doris Hagn

Sekretariat

Mag. Thomas
Reichenauer

Präsident

SPORTABTEILUNG

Geschäftsführender
Vize-Präsident
Finanzangelegenheiten

Josef Schnöll

ÖRSV
Koordinator

Mag. Peter
Kosmata

Vize-Präsident
Nachwuchs

Martin Klien

Sekretariat

Eva
Noisternigg

Jörg
Helmdach

Sportdirektor
alle Bereiche

Benedikt
Ernst

Sportdirektor
alle Bereiche



Olympia-Leistungszentrum und HSZ Standort Salzburg | Rif - Salzburg - Wals

Männer Freistil
Allgemeine Klasse

Sven
Thiele

U23

Assistenztrainer

Kai
Nöster

Schüler
Nationaltrainer

Jörg Helmdach
Bundestrainer

Radovan Valach
Nationaltrainer

Junioren
Kadetten

Leistungszentrum WEST II
                        Tirol | Innsbruck

Benedikt
Ernst

Leistungszentrum MITTE
                        OÖ | Linz

Mag. Peter
Kosmata

Leistungszentrum WEST I
                        Vorarlberg | Dornbirn

Kai
Nöster

Sascha
Kratky

Jörg
Helmdach

Walter
Walcher

Assistenztrainer

Andreas
Walter

Maxi
Ausserleitner

Georg
Marchl

Zurab
Lolashvili

Peter
Dominic

Trainerstruktur des ÖRSV



Olympia-Leistungszentrum und HSZ Standort Salzburg | Rif - Salzburg - Wals

Lubos Cikel
Bundestrainer

Männer Gr.Röm
Allgemeine Klasse

Jenö
Bodi

U23

Arsen
Feitl

U23

Alois
Haager

Jugend
Sportwart

Kai
Nöster

Schüler
Nationaltrainer

Benedikt Ernst
Bundestrainer

Franz Holzer
Nationaltrainer

Tomislav
Matic

Leistungszentrum SÜD
                        Steiermark | Graz Söding

Leistungszentrum MITTE
                        OÖ | Linz

Mag. Peter
Kosmata

Mario
Schindler

Leistungszentrum OST
                        NÖ - Wien - Burgenland
                        Steinbrunn-Wien

Max
Ausserleitner

Benedikt
Ernst

Lubos
Cikel

Frauen Freistil
Allgemeine Klasse

Mario Schindler
Nationaltrainer

Junioren
Kadetten

Junioren
Kadetten

Nikola
Hartmann

Vitaly
Markotenko

Oleksandra
Kogut

Assistenztrainer

Benedikt
Puffer

Amer
Hrustanovic

Assistenztrainer

Marco
Nigsch

Assistenztrainer
Gr.Röm.
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Trainerstruktur des ÖRSV





ringsportaustria

09

ÖRSV-Vorstand 2020 - 2023
Vorstand – Geschäftsführendes Präsidium

Mag. Thomas Reichenauer
Präsident

Josef  Schnöll
Geschäftsführender
Vizepräsident & Finanzreferent

Anton  Marchl
Vizepräsident Leistungssport
und Marketing/Öffentlichkeitsarbeit

Franz Marx
Vizepräsident Breitensport

Ing. Martin Klien
Vizepräsident Nachwuchs

Landesverband-Obmänner

Karl Heinz Reiner
Kampfrichter-Referent

Norbert Rist
Vorsitzender Rechtsausschuss

Josef Schnöll
Vorsitzender Liga-Ausschuss

Ing. Martin Klien
VORARLBERG

Franz Pitschmann
TIROL

Karl Schnöll-Reichl
SALZBURG

Franz Ransmayr
OBERÖSTERREICH

Thomas Lamprecht
WIEN

Andreas Sommer
BURGENLAND

Tomislav Matic
STEIERMARK



Erweiterter ÖRSV-Vorstand 2020 - 2023 - vom Vorstand bestellte Funktionen

Doris Hagn Jörg HelmdachEva Noisternigg Benedikt Ernst

SEKRETARIAT SPORTDIREKTOREN

Benedikt Ernst

Lubos Cikel

Mag. Peter Kosmata

Martina Kuenz

BUNDESTRAINER Gr.-Röm.

BUNDESTRAINER Frauen

ÖRSV-KOORDINATOR Trainerausbildung

ATHLETENSPRECHERIN Frauen

BUNDESTRAINER Freistil

JUGENDSPORTWART

VERBANDSARZT

ATHLETENSPRECHER Herren

Jörg Helmdach

Alois Haager

Dr. Peter Lechenauer

Daniel Gastl
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Erweiterter ÖRSV-Vorstand 2020 - 2023 - vom Vorstand bestellte Funktionen

Doris Hagn Josef Berger

Erich Wagner

Ewald Kugler

Toni Marchl jun.

Horst Holzer

Mag. Edi Nikolic

FINANZREFERENT STV. RECHNUNGSPRÜFER

MARKETING ÖRSV

Dr. Mag. Harald Schlager

Karl Heinz Reiner

Anton Marchl Markus Eitzinger

STEUERBERATUNG

MITGLIEDER DES RECHTSAUSSCHUSSES

Josef Schnöll

SUMO-REFERENT

RINGSPORTMAGAZIN

Jürgen Feichtengruber Martin Schlangenhaufen

Harald Schachinger Gustav Berger | Stv.

EDV-ADMINISTRATOR

Philipp Crepaz Johannes Meindl | Stv.

ERGEBNISDIENST  |  HOMEPAGE  |  NEWSLETTER

Tomislav Matic Walter Walcher

Ing. Martin Klien

BEACH WRESTLING-REFERENT
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U-23 Ringer Europameisterschaft
in Wals-Siezenheim musste A BGE S A GT  werden!
Die vom 13. – 19. Juli 2020 erstmalig in Österreich stattfindenden U-23 Ringer 
Europameisterschaften wurden vom Ringer-Weltverband UWW abgesagt.

Die Veranstaltung wurde aus folgenden Gründen vom 
Ringer-Weltverbandspräsidenten Nenad Lalovic abgesagt: 

Die Kontinentalwettkämpfe könnten aufgrund
der derzeit gültigen Reisebeschränkungen nicht
durchgeführt werden.

Durch die Beschränkungen der Österreichischen
Bundesregierung konnten sich die Ringer nicht vorberei-
ten, da bis Mitte August kein Mattentraining zulässig ist.

Bei der Veranstaltung könnten keine
Zuschauer und Sponsoren dabei sein.
 
Im Jahr 2017 begann die U-23 EM Gmbh mit der Vorberei-
tung für dieses Großereignis. Durch die Absage des Rin-
ger-Weltverbandes hat dies leider massive, finanzielle Kon-
sequenzen.

Im Jahr 2017 hatten die Vorbereitungen in enger Zusam-
menarbeit mit der Sportgemeinde Wals-Siezenheim unter 
der Führung von Bürgermeister Joachim Maislinger richtig 
Fahrt aufgenommen und man konnte einen hervorragen-
den Partner für den Ausrichtungsstandort finden. Das Land 
Salzburg vertreten durch Sportlandesrat Stefan Schnöll 
begrüßte die Entscheidung und war als Partner der ersten 
Stunde an dabei.

Auch das Bundesministerium für Kunst, Kultur, öffentlichen 
Dienst und Sport repräsentiert durch den höchstrangigen 
Beamten Sektionschef Philipp Trattner, der seit Jahren 
die Durchführung einer solchen Veranstaltung forcierte, 
bekannte sich zum Projekt und bestätigte substanzielle 
finanzielle Unterstützung.

Durch die Übernahme der Schirmherrschaft von Franz Be-
ckenbauer bekam die U-23 Europameisterschaft ein inter-
nationales, sportartübergreifendes Flair, für die Sportart 
Ringen eine einzigartige Situation. Beim Wettbewerb um 
die Vergabe in Budapest 2018 konnten Ringernationen 
wie Schweden (Stockholm), Bulgarien (Sofia) und Türkei 
(Istanbul) hinter sich gelassen werden.

Mit einer Kernmannschaft von über 50 freiwilligen Helfern 
wurde ein Konzept mit dem hervorstechenden Motto „Von 
Ringer für Ringer“ entwickelt, bei dem speziell die Sportler 
im Mittelpunkt standen. 

Die Unterbringung wäre in 4 Sterne Hotels in Wals-Siezen-
heim organisiert worden. Diese kurzen Wege zwischen 
Wettkampfarena und Hotels hat es bisher bei Großveran-
staltungen so noch nicht gegeben. Die freie Benützung 
der Buslinien in Wals-Siezenheim und Salzburg, das Pub-
lic Viewing mit bis zu 2.000 Besuchern in der Stieglbrau-
erei und die Sonderrabatte für Sportler und Trainer im 
Designer Outlet Center in Wals wären einmalig gewesen.
Erstmals wären alle Ringer die um die begehrten Medail-
len gekämpft hätten (Europameister, Vize-Europameis-
ter, zwei Bronzemedaillengewinner sowie die beiden 
5. Platzierten) bei der Siegerehrung prämiert worden. 

Eine Eröffnungsfeier im angrenzenden Bundesheergelän-
de mit Einbindung der Sport- und Traditionsvereine aus 
Wals-Siezenheim sowie drei Musikkapellen, sollte einer 
kleinen Ausgabe einer Eröffnungsfeier bei Olympischen 
Spielen gerecht werden.

In der angrenzenden Jugendherberge Walserfeld wäre das 
Pressecenter, die Akkreditierung, die Bewirtung und eine 
Chill out Area für Sportler und Trainer eingerichtet worden. 

Durch die Unterstützung von Red Bull hätten die Sportler 
eine außergewöhnliche Anerkennung der Sportart Ringen 
und dadurch ihren berechtigten Stellenwert bekommen.

Goldsponsor Stieglbrauerei zu Salzburg hätte vor der 
Walserfeldhalle eine traditionelle Almhütte für die Betreu-
ung der Sponsoren und Gönner zur Verfügung gestellt.

Das Organisations-Komitee-Team hat ein Budget von 
ca. 1,5 Mio. Euro auf die Beine gestellt und der Finanz-
plan war eine Woche vor Ausbruch der Covid-19- Krise 
und den von der Regierung getroffenen Maßnahmen zu 
95 % gesichert.
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In einer elitären Runde mit Prof. Peter Schröcksnadel (ÖSV Präsident) und Dr. Leo Windtner (ÖFB Präsident) wurden die 
unmittelbaren Folgen (U-23-Ringer EM-Absage) und der zukünftige Weg aus der Corona-Krise diskutiert.

Unser ÖRSV Präsident Thomas Reichenauer zu Gast bei Sport und Talk 
im Hangar 7 - Übertragung auf Servus TV
15. Juni 2020 – Salzburg (AUT)

Unser ÖRSV Präsident Mag. Thomas Reichenauer zu Gast 
bei Sport und Talk im Hangar 7 - Übertragung auf Servus TV.

Bei dieser Diskussionsrunde waren alle einer Meinung - die 
U-23 EM-Absage muss vom Bund unterstützt werden.

ringsportaustria
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im Bild v. li. - ÖFB Präsident Leo Windtner, Mag. Thomas 
Reichenauer, Obmann Toni Marchl und Moderator 
Andreas Gröbel.
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International werden vom 23. bis 29. November 2020 die 
U-23 Weltmeisterschaften in Tampere/Finnland vom Österr. 
Ringsportverband als erstes Turnier besucht. Der Österr. 
Ringsportverband hofft den großen Trainingsrückstand der 
Kaderathleten zu kompensieren und hofft zum Abschluss 
einer nicht einfachen Saison, dass noch kleine Erfolge ein-
gefahren werden können.

Auch im Trainerstab des Österr. Ringsportverbandes wur-
den die Weichen für die Zukunft gestellt. Ab Juli 2020 wird 
der Österr. Ringsportverband von 2 Sportdirektoren ge-
führt. Neben dem bisherigen Sportdirektor Jörg Helmdach 
wurde Benedikt Ernst vom RSC Inzing mit der gleichen Auf-
gabe betraut und gemeinsam werden sie die Weichen für 
eine erfolgreiche Olympia-Qualifikation stellen.

Als Bundestrainer im Freistil wird ab Juli 2020 Jörg 
Helmdach fungieren. Im Griechisch-Römischen Stil wird 
Benedikt Ernst und bei den Frauen im Freistil Lubos Cikel 
das Zepter in der Österr. Ringerlandschaft führen.

ÖRSV Präsident Mag. Thomas Reichenauer hofft, dass wir in 
der schweren Zeit gemeinsam die Weichen für die Zukunft 
gestellt haben. Wir werden auch die schwere Krise um 
Corona meistern und hoffen, dass wir die offenen Kosten 
für die U-23 EM Gmbh in den nächsten Monaten bereinigen 
können.

Der Österr. Ringsportverband wünscht dem neuen Team 
viel Erfolg und hofft, dass wir im Sportjahr 2021 bei den 
Olympischen Spielen in Tokio wieder vertreten sind.

ringsportaustria
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Österreichische Ringer-Bundesliga 2020 abgesagt -
Weichen für die Zukunft gestellt
20. Juni 2020 – Wagrain (AUT)

Bei der Bundesländer Obmänner Konferenz des Österr. Ringsportverbandes im Sporthotel Wagrain wurden wegen der 
COVID-19 Krise die Weichen für die Zukunft des Österr. Ringsportverbandes gestellt. Durch das anhaltende Trainingsver-
bot des Österr. Sportministeriums wurde die 1. Österr. BLAGUSS – Ringer Bundesliga 2020 und die 2. Ringer-Bundesliga 
abgesagt. Durch den großen Trainingsrückstand wird der Österr. Ringsportverband Ende des Jahres 3 Mannschaftsmeister-
schaften an Wochenenden als Ersatz durchführen.

Jörg Helmdach
Sportdirektor &
Bundestrainer Freistil

Lubos Cikel
Bundestrainer
Frauen Freistil

Benedikt Ernst
Sportdirektor &
Bundestrainer Gr.-Röm.

www.blaguss.com

7. - 8. Nov. 2020
Team-Sport Nachwuchs Cup

20. - 21. Nov. 2020
AP&P-Silber Cup
für 2. Bundesliga

4. - 5. Dez. 2020
BLAGUSS-Gold Cup
für 1. Bundesliga
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Die Griechisch-Römisch Nationalmannschaft.

Unter der Führung der Sportdirektoren Jörg Helmdach und 
Benedikt Ernst, sowie den Trainern Cikel, Nöster, Bodi und 
Kratky wurde ein abwechslungsreicher Trainingsplan für 
die 2 Wochen erstellt. Neben harten Kraft-, Ausdauer- und 
Koordinationsübungen fand auch eine Wanderung zum 
Tappenkarsee statt. Weiters wurden natürlich Coronates-
tungen und Leistungsdiagnostik durchgeführt.

Trainingslehrgang der Nationalmannschaften in Wagrain
24. Juni 2020 - Wagrain (AUT)

Zum ersten gemeinsamen Lehrgang nach der COVID-19 Pause trafen sich unsere Kaderringer im Sporthotel Wagrain.

Die Freistil- und Frauen-Nationalmannschaft.



Friseur MARCHL
Bundesstraße 8  |  5071 Wals

Tel. +43 (0) 662-85 05 70

info@friseur-marchl.at

Öffnungszeiten:	 Di. - Mi.	 09:00 – 18:00 Uhr

	 Do. - Fr.	 09:00 – 20:00 Uhr

	 Sa.	 08:00 – 12:00 Uhr

Besuchen Sie uns auf
Facebook & Instagram

www.friseur-marchl.at

Josef-Hauthaler-Straße 2 | A-5071 Salzburg-Wals | Tel.: +43 (0) 662-85 23 61 Fax -54
info@laschensky.at | www.laschensky.at

Wellnessbereich, Innen- & Außenpool ganzjährig beheizt
Terrasse und Gastgarten neu gestaltet - mit erweitertem Kinderspielplatz
Frühstück vom Buffet von 06:30 bis 10:30 Uhr
Ganztägig warme Küche – kein Ruhetag!



Das Rote Band für die beste Nachwuchsarbeit holte ebenfalls der KSK Klaus.

KSK Klaus gewinnt Vereinscup und das Rote Band
6. Juli 2020 - Klaus (AUT)

Der KSK Klaus sichert sich den Vereinscup 2020. Hierbei werden die Punkte aller Meisterschaften 
zusammen gerechnet. Auf dem 2. Platz landete der RSC Inzing, gefolgt vom A.C. Wals. www.ksk-klaus.at

Vereinscup 2020
   1. KSK Klaus 140 Punkte

   2. RSC Inzing 119 Punkte

   3. A.C. Wals 106 Punkte

   4. SK Vöest Linz    73 Punkte

   5. KSV Götzis    65 Punkte

    6. AC Hörbranz    58 Punkte

   7. SU Bad Vigaun    45 Punkte

   8. SU Abtenau    45 Punkte

   9. ACV Innsbruck    33 Punkte

10. KSV Söding    28 Punkte

Rotes Band 2020
   1. KSK Klaus 79 Punkte

   2. RSC Inzing 75 Punkte

   3. SK Vöest Linz 66 Punkte

   4. A.C. Wals 53 Punkte

   5. SU Bad Vigaun 38 Punkte

    6. SU Abtenau 38 Punkte

   7. KSV Götzis 31 Punkte

   8. ASKÖ Ringsport Viva 20 Punkte

   9. AC Hörbranz 20 Punkte

10. KSV Söding 14 Punkte

ringsportaustria
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Zentrale Koblach
Bundesstraße 17 • 6842 Koblach

Telefon 05523/5909-0
Fax 05523/590933

loacker@loackertours.at • www.loackertours.at

Wir verwöhnen Sie mit gut bürgerli-
cher Küche und – je nach Saison – mit
Kürbis-, Wild- & Ganserlwochen. Auf
Wunsch organisieren wir für Sie div.
Feierlichkeiten und bieten Ihnen pas-
sende Menüvorschläge an. Genießen
Sie unsere Köstlichkeiten auf unserer
Sonnenterrasse, während sich Ihre
Kinder am großzügig angelegten
Spielplatz austoben können.
Nach telefonischer Vereinbarung, bie-
ten wir Ihnen auch Speisen zum
Mitnehmen an.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Berger
A-5071 Wals, Oberfeldstraße 27, Tel. 0662/851173 · Fax 0662/856369

Treffpunkt

der 

Walser Ringer !
Gasthof & Restaurant

Rupertigau

Nr. 01/2017
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Die Nationalmannschaft mit dem ÖRSV Präsident.

Durch Einhaltung des ÖRSV Präventionskonzeptes konn-
ten AthletenInnen aus ganz Österreich wieder entspre-
chend trainieren. 18 SportlerInnen arbeiteten zusammen 
auf der Matte und konnten endlich wieder ein Gefühl für 
die ringkampfspezifische Belastung entwickeln. Betreut 
wurde das österr. Nationalteam von den Sportdirektoren 
Helmdach Jörg und Benedikt Ernst sowie Bundestrainer 
Frauen Lubos Cikel, Jenö Bodi, Arsen Feitl, Mario Schindler, 
Sven Thiele und Kai Nöster. Ein großes Dankeschön an das 
Sportzentrum VIVA für die ausgezeichneten Bedingungen 
vor Ort.

In dieser Woche wurde der Schwerpunkt auf das Matten-
training gelegt und täglich trainiert. Neben den Technik-
einheiten wurden die NationalteamathletenInnen mittels 
Dauerringeinheiten belastet. Das Trainerteam versuchte 
stilartenübergreifend zu arbeiten, um möglichst abwechs-
lungsreiche TrainingspartnerInnen zu gewährleisten. Die 
Gruppe zeigte die gewünschte Einstellung zum Training 
und versuchte aus den Einheiten etwas für den Heimbe-
reich mitzunehmen.

Trainingslehrgang der Nationalmannschaften in Steinbrunn
24. Juli 2020 - Steinbrunn (AUT)

Vier volle Monate mussten die SportlerInnen auf ein entsprechendes Comeback auf der Matte warten. Im Juli fand ein erster, 
zentraler Lehrgang mit Körperkontakt im Landessportzentrum VIVA Steinbrunn statt.

Die Nationalmannschaft beim Training.

In den kommenden Monaten organisiert  der 
ÖRSV immer wieder Kaderzentralisierungen 
um das Nationalteam öfters zusammenzu-
bringen und das Training für die SportlerIn-
nen auf ein hohes Niveau anzuheben.





Des weiteren musste eine Trainer Beobachtung bei einem 
internationalen Trainingslager durchgeführt werden. In Ober- 
traun wurde nun der letzte Teil der Diplom-Trainer- 
ausbildung abgeschlossen und Mitte September wird durch die 
BSPA Wien die Abschlussprüfung abgenommen.

Dipl.-Trainerausbildung für Kampfsport– 31. Juli 2020 - Obertraun (AUT)
Insgesamt 300 Stunden allgemeine und spezielle Theorie leis-
teten die Nationaltrainer Walter Walcher und Mario Schindler 
innerhalb der letzten 2 Jahre für die Diplom-Trainerausbildung 
für Kampfsport ab. Zusätzlich mussten sie eine  Portfolio- und 
eine Diplomarbeit erarbeiten.

ringsportaustria
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v. l.-  Peter Kosmata, Walter Walcher und Mario Schindler.
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Fokus auf die beiden Olympia
Qualifikationsturniere 2021
24. Juli 2020 – Wien (AUT)

Unser Aushängeschild und Medaillenhoffnung
Martina Kuenz nimmt die 9.130 km gerne in Angriff! 

Beim Österr. Ringsportverband ist der Fokus ganz auf die 
beiden Olympia Qualifikationsturniere im März 2021 in 
Budapest und im April 2021 in Sofia gerichtet um Anfang 
August 2021 in Tokio um die Medaillen zukämpfen.

Als Schwerpunkt wurde der Bodenkampf angesetzt. Hier konn-
te die Freistil Gruppe einiges von den Grecos mitnehmen und 
die Grecos waren über weitere Trainingspartner froh. Ergänzt 
wurde die Gruppe von drei ungarischen Trainingspartnern, wel-
che von Jenö Bodi organisiert wurden. Die Ungarn  wurden im 
Vorfeld auf Covid-19 getestet und durften erst ab dem negativen 
Ergebnissen mit der Gruppe arbeiten. Die verantwortlichen Trai-
ner, Jenö Bodi und Benedikt Ernst, waren von der Einsatzbereit-
schaft begeistert. Im Zuge des Lehrganges wurde auch diverse 
Planungsgespräche mit dem Olympiazentrum Rif durchgeführt. 
Als krönenden Abschluss wurde im Gasthaus Rupertigau ein 
Teamabend organisiert. Vielen Dank für die gute Verköstigung 
an die Familie Berger. Kommende Woche findet eine Übergangs-
woche statt und die Jungs haben etwas Zeit ihre Batterien wie-
der aufzuladen.

Trainingslehrgang in Wals – 7. August 2020 - (AUT)
Nach einer Woche im Heimbereich zentralisierte der ÖRSV seinen Top-Kader wieder in Wals. In dieser Woche trainierte das 
Freistil-Team zusammen mit den Grecos. Sehr erfreulich war die Stimmung und die Kooperation.

Österreichs Beste ihres Faches in Wals.
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Betreut wurde das Team von Jörg Helmdach, Benedikt 
Ernst, Jenö Bodi, Andreas Walter, Franz Holzer, Georg 
Marchl, Mario Schindler und Kai Nöster. Alle Teilneh-
merInnen  unterzogen sich einer COVID-19 Testung 
mit 100 % negativen Ergebnissen. Die Stimmung im 
Team war hervorragend und die Trainingseinstellung 
vorbildlich. 

Die anstehenden Maßnahmen wurden fixiert und die 
COVID-19 Problematik wurde ausführlich besprochen. 
Die ungewisse Zukunft ist für die Sportler und Sport-
lerinnen noch immer keine angenehme Situation und 
trotzdem wird konsequent im Rahmen der Möglichkei-
ten gearbeitet.

An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an den 
ÖRSV Stützpunkt Ost VIVA Steinbrunn für die erfolgrei-
che Kooperation.

Trainingslehrgang in Steinbrunn – 19. August 2020 (AUT)
In diesem Lehrgang wurden Stilarten und Altersklassen übergreifend organisiert. Sehr erfreulich war die Teilnahme von 
insgesamt 38 Sportlerinnen und Sportlern aus ganz Österreich.

Alle Sportler und Trainer wurden mit den neuen Sweatern
„AUSTRIA WRESTLING“ ausgestattet.

Fast alle Kampfrichter aus 7 Bundesländern haben an 
diesem Kurs teilgenommen. Neben den Kampfrich-
tern waren ÖRSV-Sportdirektor Benedikt Ernst - der 
die neue Sportstruktur des Verbandes vorgestellte - 
sowie ÖRSV Koordinator Mag. Peter Kosmata dabei. Bei 
diesem Lehrgang wurde den Kampfrichtern das neue 
System der Technischen Kommission präsentiert. 
Kampfrichter Obmann Karl Heinz Reiner und sein Stell-
vertreter Sebastian Strassbauer organisierten diesen 
Lehrgang bestens.

Kampfrichter Lehrgang in Graz – 30. August 2020 - Graz (AUT)
Gute Stimmung herrschte beim zweiten Kampfrichter Lehrgang des Österreichischen Ringsportverbandes im Hotel Bokan 
Exclusiv in Graz.

Mannschaftsbild - Kampfrichter beim Lehrgang in Graz.
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In diesem Trainingszyklus wurde schnell deutlich, dass 
die letzten Wettkämpfe, bedingt durch den Corona-Lock-
down, schon sehr lange zurückliegen, was den Anstoß 
zu einem „ÖRSV-Kaderturnier“ gab. Leider machten es die 
COVID-19-Bestimmungen ein wenig schwierig mehrere int. 
Trainingspartner dazu einzuladen. So fanden lediglich ein 
DRB-Sportler, sowie zwei Schweizer Athleten den Weg nach 
Wals um sich im Kampf miteinander zu messen.

Der ÖRSV nahm mit 25 Sportlern im Griechisch-Römischen 
Stil und dem Freistil (männlich) am Kaderturnier teil.

Betreut wurden die Sportler neben den Bundestrainern 
(Ernst-GR/Helmdach-FS) ebenfalls von den Nationaltrai-
nern der Stilarten. Alle Wettkämpfe wurden Videotechnisch 
aufgenommen und bilden nach den Ableitungen einer 
Analyse die Trainingsschwerpunkte für die weiteren Trai-
ningsmaßnahmen. Anwesend war auch Patrick Bernatzky 
vom ÖBS, der die Sportler genau aus sportpsychologischer 
Sicht beobachtete und die aufgefallenen Punkte mit dem 

Trainerstab besprach. Auch wurden die Kämpfe von un-
seren Kampfrichtern, unter der Leitung des KR-Referen-
ten Karl-Heinz Reiner, genutzt, um nach der abgesagten 
BL-Runde (Corona bedingt) ebenfalls Wettkampferfahrung 
zu sammeln.

Am Ende des Tages gab es von allen Seiten ein positives 
Feedback zu dieser Maßnahme, wenngleich es auch zu 
kleineren Verletzungen kam (Ennemoser-Mittelhandbruch, 
Inshapiev-Ellenbogenverletzung . . .), die vor Ort von den 
Physios Mirko Eichhorn und Markus Kreidler erstversorgt 
wurden.

Am folgenden Sonntag gab es dann noch eine Trainingsein-
heit für die ÖRSV-Freistil-Athleten in der bereits einige in-
dividuelle Auffälligkeiten mit den Sportlern aufgearbeitet 
wurden, während sich die ÖRSV-Sportler des Gr.-Röm.-Stils 
zu einem Lehrgang mit den DRB-Athleten in Hennef/Sieg 
(nähe Köln/Bonn in Nordrheinwestfalen) aufmachten.

Kaderturnier 2020 – 19. September 2020 - Wals (AUT)
Nach der Wiederaufnahme des Mattentrainings im Juni, unter Beachtung aller vom Ministerium ausgegebenen COVID-19- 
Bestimmungen und der Umsetzung eines Corona-Sicherheitskonzeptes, absolvierten die ÖRSV-Kaderathleten bis jetzt 
mehrere Lehrgänge unter der Führung der Bundestrainer. 

Auch die Kooperation mit dem Deutschen Ringerbund (DRB) funktioniert in der Organisation gemeinsamer Lehrgangsmaß-
nahmen sehr gut, so wurden schon Trainingsmaßnahmen in Hennef/GER, Heidelberg/GER durchgeführt. Weitere sind in der 
Planung. Auch die Schweizer Athleten sind in diese Maßnahmen eingebunden, dass für jeden Teilnehmer die entsprechend 
notwendigen Trainingspartner abgesichert werden können.

Alle Teilnehmer und Trainer des Kaderturniers in Wals.



Gasthof & Restaurant RUPERTIGAU - Oberfeldstr. 27, A-5071 Wals-Siezenheim,
Tel. + Fax +43 (0) 662 - 85 11 73, office@rupertigau.at

Öffnungszeiten: Mi. - So. 09:00 – 24:00 Uhr, Mo. 09:00 – 16:00 Uhr
RUHETAG: Mo. ab 16:00 Uhr, Di. Ganztägig
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Nach zweijähriger Ausbildung konnten Mario Schindler und 
Walter Walcher die Dipl.-Trainerausbildung Kampfsport mit 
gutem Erfolg abschließen.

Der Österreichische Ringsportverband gratuliert herzlich 
zum erfolgreichen Abschluss!

Dipl. Trainerausbildung Kampfsport – 29. September 2020 - Wien (AUT)
Endlich geschafft!

Diplom-Trainerausbildung Kampfsport - Bild v. li. - Abteilungsleiter Andreas Vock, 
Direktor Wolfgang Hartweger und die Ringergruppe.

Medieninhaber und Herausgeber: Österr. Ringsportverband, Oberst-Lepperdinger-Straße 21, 5071 Wals/Kleßheim
Für den Inhalt verantwortlich: Österr. Ringsportverband, Oberst-Lepperdinger-Straße 21, 5071 Wals/Kleßheim
Anzeigenverwaltung, Layout, Satzherstellung u. Produktion: Stadermedia Salzburg, Warwitzstraße 1, 5023 Salzburg
Fotos: Österr. Ringsportverband und Privat, Berichte und Fotos per E-Mail an die Redaktion: redaktion@ringsport.at
Jahresabo:15,00 Euro, IBAN AT43 3503 4000 0012 5468 bei der Raiffeisenbank Liefering (RVSAAT2S034)

Mario Schindler

Walter Walcher



„Ich weiß, dass ich Talent habe, und ich weiß, 
dass ich viel erreichen kann“, so der 20-Jährige. 
Das sieht auch ÖRSV-Coach Benedikt Ernst so: „Aker ist 
erst im ersten Jahr bei den Senioren, zuvor war er in der 
U20 aktiv. Er braucht noch Zeit, um Erfahrung zu sammeln 
- man hat aber schon gesehen, dass er sich gut entwickelt. 
Normalerweise braucht ein Athlet ein bis zwei Jahre, um 
sich in der allgemeinen Klasse zu behaupten. Aker ist in-
ternational durchaus konkurrenzfähig, in Österreich haben 
wir in seiner Klasse bis 67kg keinen, der im nahekommt.“

Auch deshalb brauche der Ringer im Training internationale 
Konkurrenz. Ein ohnehin schon kniffliges Unterfangen, das 
aktuell nahezu undenkbar scheint. Denn aufgrund der Co-
ronavirus-Pandemie ist Training mit Kontakt nach wie vor 
verboten, grenzübergreifende Einheiten sind wohl noch 
weit entfernt. Ernst: „Uns Ringer hat das hart getroffen. Wir 
hatten einen ersten Lehrgang in Wagrain, da war Aker beim 
Nationalteam dabei. Vorerst dürfen wir aber nicht wie ge-
wohnt ‚Mann gegen Mann‘ trainieren. Wir haben seit Febru-
ar keine Wettkämpfe und somit keinen Vergleich.“

Untertsützung vom IOC sehr wichtig
Das Ersatzprogramm heißt Konditionstraining, also Aus-
dauer und Kraft. „Aker hat sehr gut trainiert und sich in ei-
nigen Bereichen verbessert. Das war für ihn auch wichtig, 
weil er Defizite hatte“, so Ernst, der Al Obaidi eine beson-
dere Fähigkeit bescheinigt: „Er ist aus einem Kriegsgebiet 
geflüchtet, musste täglich um sein Leben fürchten. Er geht 
extreme Wege, auch im Training. Er ist bereit, alles zu tun. 
Das sind gute Voraussetzungen für Erfolg.“

Wann auch immer wieder Turniere stattfinden können, will 
der Youngster wieder durchstarten. Ernst: „Aker ist moti-
viert. Bei den nächsten Großereignissen sollte er aufzeigen, 
dann stehen die Chancen gut, dass er vom IOC für die Spiele 
nominiert wird. Wir wollen ihm die bestmöglichen Voraus-
setzungen bieten, um das zu schaffen.“ Eines ist aber klar: 

„Ohne die Unterstützung vom IOC und vom ÖRSV wäre das 
alles nicht möglich. Wir im Verband behandeln ihn als voll-
wertiges Teammitglied, das IOC zahlt internationale Auftrit-
te und Lehrgänge.“

„Er ist ein Rohdiamant“
Ob Al Obaidi es schon zu den Spielen in Tokio schafft, ent-
scheidet sich erst nächsten Juni. Für Ernst keineswegs 
entscheidend: „Er wäre großartig, wenn er in Tokio dabei 
ist. Er kann viele überraschen, weil er so viel Potenzial hat. 
Rein vom Ringen her kommt seine Zeit aber noch, bei den 
Spielen in Paris 2024 sollte er in seiner Blüte sein.“

Womöglich ringt der 20-Jährige in Paris auch schon für Ös-
terreich um Gold, Silber und Bronze. Denn sein zweites Ziel, 
neben der Tokio-Qualifikation, heißt Staatsbürgerschaft. 
Laut Ernst hat sich Al Obaidi „perfekt integriert. Er lebt in 
Inzing mit seiner Freundin in einer kleinen Wohnung, er ‚ar-
beitet‘ als Vollprofi bei uns. Für Aker ist Tirol seine Heimat, 
er will Österreicher werden.“

Auf dem Weg zur Staatsbürgerschaft könnte auch ein Auf-
tritt in Tokio nicht schaden. „Dann würden die Leute sehen, 
was Aker drauf hat“, so Ernst. „Er ist ein Rohdiamant, den 
man noch schleifen muss. Aber er kann viel erreichen.“

Trainer Benedikt Ernst und Aker Al Obaidi.

Aker Al Obaidi hat in seinem Leben schon viel durchgemacht. Im Alter von 14 Jahren flüchtete er aufgrund des Krieges aus 
dem Irak und fand in Tirol seine neue Heimat. Seine Leidenschaft war, ist und bleibt das Ringen. Beim RSC Inzing und Ver-
einsvorstand Klaus Draxl hat Al Obaidi ein Zuhause gefunden. Mit der Bronzemedaille bei der Junioren-EM 2019 machte der 
Flüchtling international auf sich aufmerksam, sein Ziel sind die Olympischen Spiele. Helfen könnte dabei auch das IOC, denn 
Al Obaidi befindet im erweiterten Kreis jener Flüchtlingssportler, die in Tokio Teil des IOC-Flüchtlingsteams sein könnten.

Rohdiamant will nach Tokio – 20. Juni 2020 – Wien (AUT)

In Österreich in eigener Liga
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Heinz Ostermann mit Amer Hrustanovic nach der erfolgrei-
chen Qualifikation für die Olympischen Spiele 2012.

Am Freitag den 14. August feiert unser ehemaliger Sport-
direktor Heinz Ostermann seinen 80. Geburtstag. Heinz 
Ostermann wurde am 14. August 1940 in Danzig/Polen 
geboren und ging bis zu seinem 10. Geburtstag in Klagen-
furt zur Schule. Dadurch war er mit Österreich schon früh 
verbunden. Danach übersiedelte er ins Saarland, wo er bis 
heute lebt.

Für den Deutschen Ringerbund war er über 25 Jahre als 
Bundestrainer tätig und holte 101 Medaillen. Im Jahr 2007 
übernahm er die Funktion des Sportdirektor in Österreich.
Unter seiner Führung holte er für den Österr. Ringsportver-
band in der Zeit von 2007 - 2016 – 19 Medaillen in allen 
Altersbereichen und Stilarten, sowie zwei Viertelfinale- 
Teilnahmen bei den Olympischen Spielen in London 2012 
u. Rio 2016 durch Amer Hrustanovic. Sein großes Ziel eine 
Olympia-Medaille wurde knapp verfehlt, trotzdem war die 
Ausbeute von 19 Medaillen grandios. Unvergesslich bleibt 
der erste gemeinsame Auftritt beim Österr. Sportministe-
rium in Wien, bei dem er den Kabinettmitgliedern erklärte, 
 

„ich bin hier angetreten um für den Österr. 
Ringsportverband internationale Medaillen zu 
gewinnen.“

Ab 2010 war es dann wirklich soweit und die Medaillen wur-
den jedes Jahr eingefahren. Noch heute trägt der Österr. 
Ringsportverband die Handschrift und Strukturen die auf 
seine Tätigkeit zurückzuführen sind. Als Anerkennung für 
seine Leistungen und sportlichen Erfolge wurde er im Jahr 
2016 in der Hall of Fame aufgenommen. Nach den Olympi-
schen Spielen von Rio 2016 endete die Ära Ostermann in 
Österreich mit 76 Jahren!

Der Österr. Ringsportverband dankt Heinz Ostermann für 
seinen Einsatz und für die Neustrukturierung des ÖRSV 
und wünscht ihm noch viel Gesundheit, sowie Zeit, dass er 
noch lange den Weg in seine 2. Wahlheimat antreten kann, 
in der er immer herzlich willkommen ist. Ausserdem wurde 
Heinz Ostermann vom Ringer-Weltverband 2011 bei der EM 
in Dortmund für seine Erfolge für den Österr. Ringsportver-
band als „Trainer des Jahres“ ausgezeichnet.

Hall of Fame Mitglied Heinz Ostermann wird 80 Jahre – 14. August 2020

EIN LEBEN FÜR DEN RINGKAMPFSPORT – 120 MEDAILLEN „HERZBLUT-TRAINER“ HALL OF FAME 
MITGLIED DES ÖRSV HEINZ OSTERMANN WIRD 80 JAHRE

Heinz Ostermann bei der Wettkampfanalyse.



Insgesamt waren 18 AthletenInnen beim Lehrgang vertre-
ten. Die Trainer, um die Sportdirektoren Jörg Helmdach und 
Benedikt Ernst, organisierten eine intensive Trainingswo-
che für die SportlerInnen. 

Neben Trainingseinheiten auf der Matte wurden auch di-
verse Trainings im konditionellen Bereich durchgeführt. 
Abwechslungsreich und mit einem großen Spaßfaktor ver-
bunden war sicherlich eine Frühsporteinheit auf Stand-Up- 
Paddles zur Schulung des Gleichgewichtes im Aqua-Sphere 
der Anlage. Am Mittwoch standen dann seit langer Zeit wie-
der einmal offizielle Trainingswettkämpfe am Plan. Diese 
wurden im Anschluss entsprechend analysiert und indivi-
duelle Ableitungen getroffen.

Das Trainerteam konnte auch abseits der Matte wichtige 
Gespräche bezüglich der weiteren Vorgehensweise im Ver-
band führen. Die aktuelle Zeit erfordert enorme Flexibilität 
in der Planung und dies wiederum erfordert einen erhebli-
chen Mehraufwand für die Verantwortlichen.

Die weitere Planung der Stilarten unterscheidet sich ab 
jetzt wesentlich von einander. Die Frauengruppe reiste un-
ter der Leitung von BT Lubos Cikel direkt von Samorin nach-
Hennef/GER zu einem Trainingslehrgang mit der deutschen 

Nationalmannschaft. Gleiches wurde eine Woche später 
für die Freistilmannschaft in Heidelberg/GER organisiert. 
Ab dem 20. September 2020 wird dann das Griechisch- 
Römisch-Team nach Deutschland reisen, um endlich wie-
der Kontakt zu anderen Athleten zu bekommen.

Der Österr. Ringsportverband wünscht den SportlerIn-
nen viel Erfolg und aufschlussreiche Trainingswochen in 
Deutschland.

Trainingslehrgang in Samorin – 4. September 2020 - Samorin (SVK)

Der ÖRSV veranstaltete letzte Woche den ersten Lehrgang im Ausland seit März dieses Jahres. Hierfür wurden die hervorra-
genden Beziehungen nach Samorin/SVK genutzt. Die Anlage X-Bionic Sphere bietet alles was das Sportlerherz begehrt. Ein 
großes Dankeschön an Radovan Valach für die Organisation der Matten und an Richard Ungerhofer für die Betreuung vor Ort. 
Die AthletenInnen hatten eine außergewöhnliche Woche in der Slowakei.

INTERNATIONAL

Die Frühsporteinheit auf Stand-Up-Paddles.
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An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an den DRB 
und Bundestrainer Michael Carl für diese Möglichkeit und 
den reibungslosen Ablauf. 

Die Sportler aus Österreich reisten direkt nach dem Ka-
derturnier in Wals nach Hennef. Unter der Leitung von Ernst 
Benedikt und Bodi Jenö wurde dort fünf Tage hart trainiert. 
Neben den Sportlern des DRB waren noch fünf Schweizer 
Ringer vor Ort. In der Trainingsgruppen befanden sich unter 
anderem Frank Stäbler (dreifacher Weltmeister) und Denis 
Kudla (3. OS Rio). Der Vergleich mit diesen Weltklasseath-
leten lässt einiges ableiten. Die ÖRSV Sportler konnten die 
Tage gut nutzen um Inhalte der vergangenen Monaten ent-

sprechend umzusetzen. Unter Berücksichtigung der Tatsa-
che, dass seit langer Zeit kein Training auf so einem Niveau 
besucht werden konnten, funktionierte einiges schon ganz 
gut. Physisch sind unsere Sportler in einem guten Zustand.

In den kommenden Wochen sind diese Vergleiche enorm 
wichtig. Die individuelle Leistungsentwicklung jedes ein-
zelnen Sportlers steht an oberster Stelle und daran wird 
weiter gearbeitet. In zwei Wochen geht es bereits wieder 
nach Heidelberg zu einem DRB Lehrgang. 

Vielen Dank an Markus Kreidler für die hervorragende 
Betreuung der Athleten in Hennef.

Griechisch-Römisch Trainingslehrgang in Hennef
24. September 2020 - Hennef (GER)

Nach über sechs Monaten absolvierte das Greco Nationalteam den ersten Trainingslehrgang mit internationalen Partnern. 
Diese Woche konnten die Sportler Gastl Daniel, Wagner Michael, Ragginger Markus, David Halbeisen und Aker Al Obaidi 
endlich wieder in einer starken internationalen Trainingsgruppe arbeiten.

Teilnehmer und Trainer des Trainingslehrganges in Hennef.



HAPPY BIRTHDAY

In tiefer Trauer gibt der Österr. Ringsportverband bekannt, 
dass einer der besten österreichischen Freistilringer
seiner Zeit, Fritz Kremser aus Wien am 11. August 2020 
verstorben ist.

Fritz stand auch noch mit 80 Jahren auf der Matte und gab 
sein Wissen an die Jugend weiter. Ringen war sein Leben.

Fritz Kremser wird dem Österr. Ringsportverband
und dem Verein ewig in Erinnerung bleiben.

Am 31. Mai 2020 ist im Alter von 80 Jahren der UWW-Europe Präsident und Vizepräsident der 
UWW Tzeno Tzenov nach langer schwerer Krankheit verstorben.

Für die Ringerwelt ist der Tod von Tzeno Tzenov ein großer menschlicher Verlust. Er vertrat 
stets seine Sportart und war wichtiger Ansprechpartner für alle. Die Ringerwelt verliert einen 
ihrer großen Macher. Seit der Gründung des europäischen Ringer-Komitees im Jahre 1978 
gehörte Tzeno Tzenov diesem Gremium an. 1994 wurde er Vizepräsident der damaligen 
CELA und von 1996 an übte er die Funktion des Präsidenten der CELA und später der UWW 
Europe aus. Im bulgarischen Sport war er u.a. Präsident des Ringerverbandes und gehörte 
über viele Jahre dem bulgarischen Olympischen Komitee an. Er war noch Exekutiv Direktor 
der bulgarischen Sportstiftung. Beim Ringerweltverband UWW war Tzeno Tzenov seit vielen 
Jahren Büromitglied und Vizepräsident.

In tiefer Trauer gibt der Österr. Ringsportverband 
bekannt, dass der 7-fache österreichische Meister und 
mehrfache österreichische Mannschaftsmeister
Hermann Pliem aus Wals nach langem schweren
Leiden verstorben ist.

Hermann Pliem wird dem Österr. Ringsportverband
und dem A.C. Wals ewig in Erinnerung bleiben.

In tiefer Trauer geben wir bekannt, dass unser
ehemaliger österreischischer Mannschaftsmeister und 
österreichischer Einzelmeister 1954 und 1955
Emmerich Krutzler verstorben ist.

Emmerich wird dem A.C. Wals
für immer in Erinnerung bleiben.

IM ANDENKEN
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„Das Ehrenmitglied des österreichischen Ringsportver-
bandes „Kaiser“ Franz Beckenbauer feiert am Freitag, den 
11. September 2020 seinen 75. Geburtstag.

Der österreichische Ringsportverband gratulierte Franz 
Beckenbauer zu diesem Anlass recht herzlich.

Ebenfalls seinen 75. Geburtstag feiert am 13. Septem-
ber 2020 Karl Reyer, ehemaliger Ringer des A.C. Wals. Er 
knüpfte als sehr guter Freund in den entscheidenden 
Wochen vor der Olympiaentscheidung den Kontakt zu Franz 
Beckenbauer.

Am 21. August 2020 feierte unser ehemaliger Ringer und
Kassier-Stv. Josef "Seppi" Berger seinen 40. Geburtstag.

Der A.C. Wals wünscht Seppi zum Geburtstag viel Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit.

Alles Gute zum 40. Geburtstag
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